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BAREMO DEL EXAMEN: 
 

 
 
OPTION A  
 
TEIL A. LESEVERSTÄNDNIS (6 Punkte) 
Lesen Sie den folgenden Text. 
 
Lieber Marek,  
 
vielen Dank für deine Mail. Es freut mich, dass dir der Deutschkurs in Heidelberg so viel Spaß macht. Ich denke oft an 
unseren Deutschkurs im letzten Sommer in Berlin. Schade, dass ich dieses Jahr nicht dabei sein kann. Echt interessant, 
was du alles über die Hochschultypen in Deutschland geschrieben hast. Willst du wirklich in Deutschland 
weiterstudieren? Erzähl mal! Ich überlege mir das übrigens auch. Es wäre bestimmt sehr schwer, vor allem wegen der 
Sprache, trotzdem wäre es für mich sehr vorteilhaft, in Deutschland zu studieren.  
Du weißt ja, dass mein Vater auch in Deutschland studiert hat und jetzt für eine spanische Tochterfirma von einem 
Münchner Unternehmen arbeitet. Vielleicht könnte ich bei der Firma in München mal jobben. Meine Eltern unterstützen 
mich bestimmt finanziell, dennoch will ich nebenbei arbeiten. Ich würde gern in Frankfurt Betriebswirtschaft studieren, 
denn Wirtschaft hat mich schon immer interessiert. Es gibt nur einen Punkt: Ich bin eigentlich mehr Praktiker als 
Wissenschaftler. Deshalb hätte ich im Studium gern eine Kombination aus Theorie und Praxis. Könntest du mir da etwas 
empfehlen? Ich habe mich schon informiert, aber ich wäre froh, wenn du mir noch ein paar Tipps geben könntest. Ich 
freue mich schon!  
 
Liebe Grüße 
Pedro 
 
 
I. Beantworten Sie folgende Fragen mit eigenen Worten. (2 Punkte) 
a) Worum geht es in dem Text? 
b) Was würde Pedro gerne in Deutschland machen?   

 
II. Sind folgende Behauptungen richtig oder falsch? (1 Punkt) 
a) Marek und Pedro sind gute Freunde, sie haben sich vor einem Jahr in einem Deutschkurs kennen gelernt.  
b) Pedro stellt sich ein Studium in Deutschland gar nicht so schwer vor. 
c) Die Eltern von Pedro wollen nicht, dass er in Deutschland ein Studium absolviert.  
d) Pedro möchte in seinem Studium nicht nur theoretisch, sondern auch praktisch ausgebildet werden. 
 
III. Welche Worte im Text haben die Bedeutung von (1 Punkt) 
a) arbeiten: _____________________________________________ 
b) Ratschläge: ___________________________________________ 
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IV. Wie geht es nach 1, 2, 3, 4 weiter (a, b oder c)?  (2 Punkte) 
1) Schade, dass Pedro dieses Jahr  

a) auch dort ist. 
b) nicht am Deutschkurs teilnehmen kann. 
c) so viel zu tun hat. 

 
2) Will Marek wirklich in Deutschland 

a) sein Studium abbrechen? 
b) ein neues Studium anfangen? 
c) sein Studium fortsetzen? 

 
3) Pedros Eltern unterstützen ihn bestimmt finanziell, dennoch will er nebenbei  

a) Geld verdienen. 
b) Museen und Sehenswürdigkeiten besuchen. 
c) reisen. 
 

4) Pedro würde gern in Frankfurt Betriebswirtschaft studieren, denn Wirtschaft hat ihn schon immer 
a) fasziniert. 
b) gelangweilt. 
c) negativ beeinflusst. 

 
 
Teil B. TEXTPRODUKTION (4 Punkte) 
Schreiben Sie (ca. 100 Wörter) über das folgende Thema:  
Nach dem Abitur studieren. Könnten Sie sich vorstellen, das ganze Studium oder ein Teil des Studiums in Deutschland 
zu absolvieren? Begründen Sie Ihre Meinung.  
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OPTION B  
 
TEIL A. LESEVERSTÄNDNIS (6 Punkte) 
Lesen Sie den folgenden Text. 
 
 
Die schönsten 10 Meilen der Welt 
 
Jedes Jahr findet im Mai der Stadtmarathon in der Schweizer Stadt Bern statt. Dieser Erste-Klasse-Marathon wird auch 
Grand Prix genannt. Die Strecke verläuft vorbei an allen wichtigen Berner Sehenswürdigkeiten wie Bärengraben, 
Nydeggbrücke, Zytglogge, Rathaus, Aare, Dählhölzliwald (Zoo), Bundeshaus und Münster und nicht zuletzt durch das 
UNESCO-Weltkulturerbe, die Berner Altstadt. Der letzte Kilometer des Marathons geht nach dem Lauf durch die 
Altstadt bergauf. Es gibt viele Höhenunterschiede, es ist kein flacher Lauf. Es ist sehr anstrengend, und vielleicht auch 
deshalb ein großes Erlebnis und Vergnügen für alle.  
Über 100 000 Zuschauer und viele Musikformationen unterstützen die Läufer und feuern sie an. 
Viele wichtige Läufer kommen. Mit Maja Neuenschwander und Tadesse Abraham stehen am 14. Mai 2016 die beiden 
Schweizer Marathon-Rekordhalter an der Startlinie des Grand Prix' von Bern. Beide Athleten nutzen den Auftritt in Bern 
als Standortbestimmung im Hinblick auf die Olympischen Spiele in Rio de Janeiro: Sie wollen ihre Form testen. 
Die beiden Schweizer Marathonläufer sind nicht die einzigen, die sich früh anmelden: Wie die Organisatoren von 2016 
verkünden, gibt es etwa zehn Prozent mehr Anmeldungen als im Vorjahr. Die Organisatoren ziehen einen Vergleich zu 
2014, als mit 32 116 Läufern ein Rekord verbucht worden war.  
 
 
I. Beantworten Sie folgende Fragen mit eigenen Worten. (2 Punkte) 
a) Worum geht es in dem Text? 
b) Warum, glauben Sie, nehmen so viele Läufer am Marathon teil? (Nennen Sie mindestens 2 Gründe.) 

 
 
 

II. Sind folgende Behauptungen richtig oder falsch? (1 Punkt) 
a) Die Strecke des Berner Grand Prix geht unter anderem durch die Altstadt Berns. 
b) Nur wenig Zuschauer kommen zum Marathon.  
c) Zwei Schweizer Spitzenmarathonläufer nehmen an dem Grand Prix teil.  
d) Es gibt jedes Jahr weniger Teilnehmer als im Vorjahr.  

 
 

III. Welche Worte im Text haben die Bedeutung von (1 Punkt) 
a) Distanz _______________________________________________ 
b) Publikum ___________________________________________________ 

 
 

IV. Wie geht es nach 1, 2, 3, 4 weiter(a, b oder c)? (2 Punkte) 
1) Der Stadtmarathon   

a) findet jedes Jahr in einem der Wintermonate statt.   
b) verläuft an allen wichtigen Sehenswürdigkeiten von Bern vorbei.  
c) geht mehrere Kilometer durch den Wald. 

 
2) Beim Stadtmarathon nach Bern   

a) machen auch Eliteläufer mit, um ihre Form zu testen.  
b) kommen kaum Zuschauer.  
c) wird jedes Jahr eine neue Strecke gemacht. 

 
3) Am Marathon  

a) nehmen 2016 mehr Läufer teil als vor zwei Jahren.  
b) können nur professionelle Sportler teilnehmen.  
c) kann man die Beliebtheit der Stadt Bern messen.  
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4) Die Organisatoren des Stadtmarathons teilen mit, 
a) dass Berns Altstadt UNESCO Erbe ist.  
b) dass der Marathon nur in der Ebene stattfindet.  
c) dass es viele frühe Anmeldungen gibt. 

 
 

 
Teil B. TEXTPRODUKTION (4 Punkte) 
Schreiben Sie (ca. 100 Wörter) über das folgende Thema:  
Viele Leute treiben Sport. Finden Sie es wichtig, fit zu sein und gesund zu leben? Begründen Sie Ihre Meinung.  
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